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Kaspar von Steinsdorf (* 28.
Februar 1797 in Amberg; † 29.
November 1879) war Jurist und
Münchner Bürgermeister.
Er war vom 29. Mai 1837 bis 1854
Zweiter Bürgermeister und stieg
dann zum Ersten Bürgermeister
von München auf. Das Amt hatte er
vom 25. Oktober 1854 bis Mai 1870
inne.
Nach dem Jurastudium in Landshut
arbeitete Kaspar von Steinsdorf am
Landgericht in Amberg und in Mün-
chen. 1821 fand er eine Anstellung
beim Anwalt Speckner als Konzi-
pient. Anschließend arbeitete er
beim Kreis- und Stadtgericht und
beim Appellationsgericht in Mün-
chen. 1826 wurde er Stadtgerichts-
assessor in Schweinfurt und stieg
schließlich zum geheimen Sekretär
im königlich-bayerischen Justiz-
ministerium auf.

Alois von Erhardt (* 16. Juni 1831 in
Speinshart; † 26. Mai 1888) war ein
bayerischer Politiker.
Erhardt war der Sohn eines Volkschul-
lehrers. Er studierte in München und
Erlangen Jura und trat dann in den bay-
rischen Staatsdienst ein. 1869 nach der
wurde er ins Gemeindekollegium ge-
wählt. Vom 4. Juni 1870 bis zum 27.
Dezember 1887 bekleidete er das Amt
des Ersten Bürgermeisters in München.
In seiner Amtszeit wurden in München
zur Verbesserung hygienischen Verhält-
nisse die Wasserversorgung moderni-
siert und ein zentraler Schlachthof er-
richtet.

Johannes von Widenmayer (* 18.
April 1838 in Lindau; † 5. März
1893) war ein deutscher Jurist und
von 1888 bis 1893 Erster Bürger-
meister von München.
Widenmayer besuchte zunächst
das St. Anna-Gymnasium in Augs-
burg. Nach dem Abitur wurde er
1858 Stipendiat der Stiftung Maxi-
milianeum und begann an der
Universität München Rechtswis-
senschaft zu studieren. Später
wechselte er an die Universität
Heidelberg, wo er 1863 promovier-
te.
Am 4. Juni 1870 wurde er vom neu
gewählten Gemeindekollegium als
Stellvertreter von Alois von Erhardt
zum Zweiten Bürgermeister der
Stadt München gewählt. Nach dem
Rücktritt Erhardts trat Widenmayer
am 16. Februar 1888 dessen Nach-
folge an. Er übte das Amt bis zu sei-
nem Tod im März 1893 aus.
In seine kurze Amtszeit fiel die
Reform der Volksschulen der Stadt,
der Bau der Schwemmkanalisation,
die Eingemeindung 1890 unter an-
derem von Schwabing, Bogenhau-
sen und Neuhausen und die "Grün-
dung" des Wiener Marktes.
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